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In diesem Spendenbericht geben wir Ihnen einen 
Einblick in die Geschichten, die hinter den von uns 
betreuten Kindern, Jugendlichen und Familien 
stecken, und wie Spenden helfen, Menschen 
in prekären Lebenslagen zu entlasten und 
Notsituationen zu überbrücken. 

Lesen Sie auf den Seiten 4 bis 9, welche 
Unterstützung wir Familien und jungen Menschen 
in den drei Geschäftsfeldern – Mobile Angebote, 
Volle Erziehung und Berufliche Integration – 
bieten. Sie bekommen dabei einen Eindruck, 
wie komplex die Lebenslagen von Menschen in 
krisenhaften Zeiten sind, und welchen Beitrag 
unsere sozialpädagogische Betreuung leistet, um 
Entwicklung zu fördern und positive Perspektiven 
und Zukunftschancen zu geben.

Mithilfe von Spenden können wir betreuten Kindern 
und Jugendlichen unbeschwerte Freizeit und 
Ferientage anbieten. Auf Seite 10 und 11 stellen 
wir Ihnen freizeit- und erlebnispädagogische 
Aktivitäten vor, die jungen Menschen Erholung, 
Spiel, Spaß, Bewegung, Naturerlebnis und die so 
wichtigen sozialen Kontakten und echte Teilhabe 
ermöglichen.

Zudem möchten wir Sie informieren, wie wir dank 
der wertvollen finanziellen Unterstützung von 
Spender:innen, Unternehmen, Privatstiftungen 
und Vereinen zielgerichtet und individuell dort 
helfen können, wo junge Menschen und Familien 
auf uns als soziales Auffangnetz angewiesen sind. 
Mit Ihrem Beitrag können wir mehr bewirken – 
vielen Dank für Ihr Vertrauen in die Wirksamkeit 
unserer Arbeit!

Herzliche Grüße,

Martin Hofer und Gregor Bayer
Geschäftsführung 

JEDEN EURO ZWEIMAL UMDREHEN. FÜR MANCHE MENSCHEN IN 
ÖSTERREICH IST DAS NICHT NUR EINE REDEWENDUNG, SONDERN 
HARTE REALITÄT. 

 Mag. (FH) Martin Hofer & Mag. (FH) Gregor Bayer 
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 ZAHLEN   
& FAKTEN

32,4 
Gesamtumsatz in Mio Euro

13  
Mio Euro 

Umsatz  

MOBILE  
ANGEBOTE
Unsere Mitarbeiter:innen unterstützen Familien in belasten-
den Situationen und helfen ihnen dabei, ihre Aufgaben besser 
bewältigen zu können. Kinder und Jugendliche werden durch 
gezielte Begleitung in ihrer Entwicklung gefördert. Im Auftrag 
der Kinder- und Jugendhilfe werden vor Ort Sozialpädagogi-
sche Familienbetreuung (SFB), Erziehungs- und Alltagshilfe 
(EAH), Mobile Psychotherapie (MPT) und Gemeinwesenarbeit 
angeboten.12,8 

Mio Euro 
Umsatz  

VOLLE  
ERZIEHUNG
Wenn Kinder und Jugendliche in krisenhaften oder prekären 
Lebenslagen in ihrer Familie kein fürsorgliches Zuhause mehr 
finden, hilft es, einen Ort zu haben, an dem man sich willkommen 
und geborgen fühlt. Die Soziale Initiative bietet je nach Zielgruppe 
sowie Alter- und Entwicklungsstufe eine vielfältige Auswahl an 
Betreuungsformen in den Bereichen Stationäre und Familiäre 
Betreuung sowie Stationäre und Mobile Einzelwohnbetreuung. Damit 
die Möglichkeit besteht, trotz räumlicher Trennung eine Familie zu 
bleiben und die Beziehung zu erneuern oder zu vertiefen, findet 
begleitend Elternarbeit statt.

6,6 
Mio Euro 

Umsatz  

BERUFLICHE  
INTEGRATION
Im Auftrag des Sozialministeriumservice werden außerschulische 
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen dem 15. 
und 25. Lebensjahr bei der persönlichen und beruflichen 
Perspektivenplanung beraten und begleitet. Das Geschäftsfeld 
umfasst die Angebote we need you - Jugendcoaching für 
außerschulische Jugendliche, AusbildungsFit, IWA - Individuelle 
Wege zu Ausbildung & Arbeit und das Motivationsprojekt Fußball 
KickStart in Kooperation mit dem LASK.

LIEBE SPENDERIN,  
LIEBER SPENDER,



54 Die Unterstützung entlastet Familien, 
wenn es etwa darum geht, Eltern in ihrer 

Erziehungskompetenz zu stärken, die Beziehung 
der Familienmitglieder untereinander zu 

verbessern und qualitätsvolle Familienzeit 
zu planen. Darüber hinaus gestalten die 

sozialpädagogischen Fachkräfte Freizeitaktivitäten 
mit den betreuten Kindern und Jugendlichen, 
die ihr Selbstvertrauen stärken und ihnen die 

Möglichkeiten geben, Interessen und Fähigkeiten 
zu erproben. Sie packen im Haushalt mit an, 

unterstützen bei der Kinderbetreuung und der 
Verbesserung der Familienorganisation sowie 

der finanziellen Absicherung, wie z.B. bei der 
Planung des Haushaltsbudgets. Dabei haben 

die Betreuer:innen das gesamte Familiensystem 
im Blick und ermutigen Eltern und Kinder, ihre 
Ressourcen und Handlungsmöglichkeiten zu 

erkennen und Fähigkeiten zu entwickeln, damit sie 
ihre Aufgaben im Alltag wieder eigenverantwortlich 

bewältigen können.

Die mobilen Teams sind in fast allen Bezirken in 
Oberösterreich und seit Ende 2022 auch in Wien 

und Niederösterreich unterwegs.

Das Team Wels mobil betreut die allererziehende Mut-
ter Frau H., die an Krebs erkrankt ist, und ihren 15-jähri-
gen Sohn. S hat im Herbst 2023 die Lehre zum Bauma-
schinentechniker begonnen. Aufgrund des geringen 
Haushaltseinkommenseinkommens sind unerwartete 
Kosten, wie für die Arbeitskleidung, die S. für die Aus-
bildung benötigt, nicht leistbar.
Mit Spenden konnte die Arbeitsbekleidung ange-
schafft werden. Diese Unterstützung hat S. den Start in 
die Lehre erleichtert und gibt ihm Zuversicht für seinen 
Ausbildungsweg.

Die Mitarbeiter:innen der Sozialpädagogischen Familienbetreuung (SFB) sowie der 
Erziehungs- und Alltagshilfe (EAH) begleiten im Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe 

(KJH) Familien in prekären und krisenhaften Lebenslagen in ihrem vertrauten 
Wohnumfeld, damit ihr gewohnter Lebensrhythmus erhalten bleibt. 

MOBILE ANGEBOTE

UNTER 
STÜTZUNG 

DAMIT DAS 
FAMILIENLEBEN GELINGT 

SOZIALPÄDAGOGISCHE  
FAMILIENBETREUUNG 

DEN ALLTAG WIEDER EIGEN-
VERANTWORTLICH BEWÄLTIGEN

ERZIEHUNGS- UND ALLTAGSHILFE 

BEGLEITUNG IN BELASTENDEN 
LEBENSLAGEN

Das Team der EAH Linz betreut Frau H., die 
alleinerziehende Mutter einer 2-jährigen Tochter 
und eines 9-jährigen Sohnes ist und nach dem 
plötzlichen Tod ihres dritten Kindes noch keiner 
geregelten Arbeit nachgehen kann. Auch wenn der 
Vater die Familie finanziell unterstützt, ist das Geld 
gegen Monatsende immer wieder knapp.

Mit Spenden konnten Lebensmittelgutscheine und 
die dringend benötigte Winterbekleidung für die 
beiden Kinder gekauft werden, was den finanziellen 
Druck von den Schultern der Mutter genommen hat.

2023
ERZIEHUNGS- UND 

ALLTAGSHILFE 

B E T R E U T E  
F A M I L I E N

205

2023
SOZIALPÄDAGOGISCHE 
FAMILIENBETREUUNG

B E T R E U T E  
F A M I L I E N

769
2023
MOBILE  

PSYCHOTHERAPIE 

B E T R E U T E  
KINDER & JU-
G E N D L I C H E

123

2023
FAMILIENWOHNEN 

B E T R E U T E  
F A M I L I E N

19

2023
GEMEINWESENORIEN-
TIERTE JUGENDARBEIT 

B E T R E U T E  
G E M E I N D E N 

IN OÖ

9
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Wenn Eltern in krisenhaften Zeiten nicht für ihre Kinder sorgen können braucht 
es Menschen, die das Wohl der Kinder gewährleisten und ihnen einen sicheren 

Ort, Rückhalt und Geborgenheit geben.

EIN ZWEITES ZUHAUSE FÜR 
KINDER UND JUGENDLICHE

VOLLE ERZIEHUNG

Wenn Jugendliche und junge Erwachsene nicht mehr 
in ihrer Familie oder in einer Wohngruppe leben kön-
nen, brauchen sie Unterstützung. Die Wohn- und 
Nachbetreuung (WNB) stellt Wohnungen zur Verfü-
gung und begleitet Mädchen und Burschen im Alter 
von 16 bis 21 Jahren auf ihrem Weg in ein eigenständi-
ges und selbstbestimmtes Leben.

Das Team der WNB betreut die 17-jährige T., die eine 
Lehre macht und in die erste eigene Wohnung in Linz 
ziehen wird. Sie lebt noch bei ihrem Vater, der im Jän-
ner 2023 die Diagnose Krebs mit schlechter Prognose 
erhalten hat, die Mutter ist bereits vor einigen Jahren 
verstorben. Wegen körperlicher Schwäche musste 
Herr R. im April in Krankenstand gehen, wurde von sei-
nem Arbeitgeber umgehend gekündigt und auch der 
Mai-Lohn wurde nicht ausbezahlt. Mit Unterstützung 
der Betreuer:innen konnte der Lohn einige Monate 
später erfolgreich eingeklagt werden.

Mit Spenden wurde die Notsituation von Familie R. 
überbrückt und eine Monatsmiete bezahlt.

BETREUTE KINDER  
& JUGENDLICHE

2023 IN-BETREUUNG

49

BETREUTE KINDER 

2023 FAMILIÄRE  
BEREITSCHAFTSPFLEGE

16

BETREUTE FAMILIE

2023 ELTERNARBEIT

65
Kommt es in einer Familie aus unterschiedlichen, 
meist komplexen Gründen zu anhaltender Überfor-
derung und Konflikten, die das gesunde Aufwachsen 
der Kinder gefährden, und Erziehungshilfen im Auf-
trag der KJH erzielen nicht die gewünschte Wirkung, 
ist die Fremdunterbringung das letzte Mittel. Die IN-
Betreuung stellt eine besondere, stationäre Betreu-
ungsform dar, in der (Geschwister-) Kinder in eine 
Familie integriert werden und für einen vereinbarten 
Zeitraum ein liebesvolles zuhause haben.

Der 13-jährige L. wuchs in einer Kinderdorf-Familie 
und einer Wohngruppe auf, seit 2021 lebt er bei sei-
ner IN-Betreuerin Frau S. im Bezirk Gmunden. Trau-
matische Erlebnisse in der frühen Kindheit hat L. 
häufig mit Hilflosigkeit erlebt, weshalb er heute noch 
in manchen Situationen rasch mit Frust und Wut re-
agiert, hinzu kommt eine motorische Entwicklungs-
verzögerung. Die IN-Betreuerin begleitet L. mit viel 
Geduld und Herz. Dank ihrer tatkräftigen Unterstüt-
zung und engagierter Lehrkräfte geht der 13-Jährige 
regelmäßig zur Schule und schafft diese – mit Aus-
nahme von Mathematik – gut. Die betreuende Fach-
ärztin hat eine Lernhilfe empfohlen, um unweigerli-
che Konflikte beim Lernen, die häufig mit Wutanfälle 
verbunden sind, auszulagern und zu entschärfen.

Mit Spenden konnten die Kosten für L.‘s Nachhilfe für 
ein Schuljahr übernommen werden. Das gibt ihm Si-
cherheit und Zutrauen beim Mathematiklernen und 
entlastet die Beziehung zu seiner IN-Betreuerin.

IN-BETREUUNG

GEBORGENHEIT STATT KRISE

WOHN- UND NACHBETREUUNG

BEGLEITUNG AM WEG INS 
SELBSTÄNDIGE LEBEN

In der Vollen Erziehung wird Kindern 
und Jugendlichen, je nach Alters- und 
Entwicklungsstufe sowie Lebens- und 

Familiensituation, die für sie passende 
Betreuungsform geboten. Dazu gehören 

sozialpädagogische Wohngruppen im 
familiären Rahmen, die IN-Betreuung, die 
Familiäre Bereitschaftspflege, die mobile 
und stationäre Einzelwohnbetreuung, die 

Jugendnotschlafstelle UFO sowie das Fol-
geangebot UFO Housing First, das jungen 
obdachsuchenden Menschen Zugang zu 

eigenem Wohnraum gibt. 

2023 VOLLE ERZIEHUNG

76
STATIONÄR BETREUTE  

KINDER & JUGENDLICHE

MOBIL BETREUTE  
JUGENDLICHE

126
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BERUFLICHE INTEGRATION

Manchmal fehlen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen noch schulische, soziale oder 
persönliche Kompetenzen, um in einer 
weiterführenden Ausbildung oder im 
Arbeitsleben Fuß zu fassen. Die Angebote der 
Beruflichen Integration ermöglichen es ihnen, 
ihre Fähigkeiten und Talente zu entdecken, 
Fertigkeiten zu entwickeln und auszubauen und 
ihre persönlichen Ressourcen zu stärken.
Die Zielgruppe ist vielfältig und bunt. Es handelt 
sich um junge Menschen zwischen 14 und 25 
Jahren mit unterschiedlichen Themen, 
Hintergründen und Herausforderungen, die sie 
mitbringen. Der Schnittpunkt, der sie eint, ist 
die Frage: Wie kann es bei Ausbildung oder 
Arbeit weitergehen? Das „we need you“ 
Jugendcoaching für außerschulische 
Jugendliche und AusbildungsFit NEXT LEVEL 
im Auftrag des Sozialministeriumservices, IWA 
– Individuelle Wege zu Ausbildung & Arbeit 
sowie das Motivationsprojekt KickStart bieten 
individuelle, maßgeschneiderte und einfühlsame 
Betreuung und geben dadurch positive 
Perspektiven für den nächsten Schritt am 
Ausbildungs- und Berufsweg.

AUSBILDUNG 
& ARBEIT 

WIE KANN ES BEI 2023
TEILNEHMER:INNEN

AUSBILDUNGSFIT 

153
KICK-
START 

56
JUGENDCOACHING  

2.513 
T E I L N E H M E R : I N N E N  I N S G E S A MT

518 
TEILNEHMER:INNEN AUSBILDUNG BIS 18

132 
TEILNEHMER:INNEN IN JUSTIZANSTALTEN  

IWA 

49

BERATUNG IM  
JUCO-CHAT
vertraulich, kostenlos, anonym  
und ohne Anmeldung

Montag  -  Freitag
18:00  -  20:00 UHR

www.weneedyou.at

WEITERGEHEN? KickStart, das Motivationsprojekt Fußball in 
Kooperation mit dem Bundesligaverein LASK, 
verfolgt mit dem Zusammenspiel aus Fußball, 
Lerntraining und Coaching einen ganzheitlichen 
Ansatz. Das Fußballspielen steigert die 
körperliche Fitness, das Selbstbewusstsein und 
den gesunden Lebensstil und Soft Skills wie 
Motivation, Teamgeist, Durchhaltevermögen 
und Regelbewusstsein. Das KickStart-Team 
betreut den 22-jährigen H., der sich infolge von 
traumatischen Erlebnissen in der Kindheit und 
seiner Fluchtgeschichte in psychologischer 
Betreuung befindet. Der Besuch von 
Deutschkursen ermöglicht dem jungen Mann 
ein Stück Normalität und er hofft, durch die 
Verbesserung seiner Sprachkenntnisse den 
erfolgreichen Einstieg in die Arbeitswelt zu 
schaffen. Seine Bemühungen zeigen sich an 
seinem guten Sprachniveau und den positiven 
Abschlüssen in A1 und A2. Mit dem Besuch des 
B1 Deutschkurses möchte H. seine Chancen 
am Arbeitsmarkt erhöhen.

Mithilfe von Spenden konnten die Kosten 
für den Deutschkurs übernommen werden, 
was H. die Chance gibt, sich persönlich 
und beruflich weiterzuentwickeln und ihm 
neue Perspektiven für die Teilhabe am 
gesellschaftlichen und Arbeitsleben eröffnet.

Die 55 Coach:innen vom Team des „we need you“ 
Jugendcoachings sind in ganz Oberösterreich im 
Einsatz und stehen Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, die weder in einer Ausbildung, noch 
in der Schule sind und nicht wissen, wie es mit 
ihrer beruflichen Laufbahn weitergehen soll, be-
ratend zur Seite. So wie der 17-jährigen N., die 
jahrelange psychische und körperliche Gewalt 
durch ihren Vater erlebt hat und nach dem Ab-
schluss einer dreijährigen Fachschule nicht die 
Kraft hatte, ihre Ausbildung fortzusetzen. Mit 
Unterstützung ihrer Jugendcoachin entschied 
N. sich schließlich für eine Psychotherapie und 
war im Sommer 2023 bereit für den nächsten 
Schritt. Sie trat eine Arbeitsstelle in einem Linzer 
Krankenhaus an und begann die Abendschule. 
Denn der Traum der 17-Jährigen ist es, nach der 
Matura Hebamme oder Frauenärztin zu werden. 
N. fehlte das Geld für die Kaution vom Schüler:in-
nenheim und auch ihre allererziehende Mutter 
von drei Töchtern konnte sie nicht unterstützen.

Mithilfe von Spenden konnte die Kaution für das 
Schüler:innenheim bezahlt werden. Das ermög-
lichte N. den sicheren und zuversichtlichen Start 
in ihre Arbeit und Ausbildung.

JUGENDCOACHING

JUNGE MENSCHEN  
BEGLEITEN UND FÖRDERN

KICKSTART

MOTIVATION FUSSBALL

NEBA ist eine Initiative des 
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Die sinnvolle Gestaltung der Freizeit ist für alle 
Menschen wichtig. Neben Erholung und dem 

Nachgehen eigener Interessen erlebt man soziale 
Kontakte und echte Teilhabe. Für viele der von uns 

betreuten Familien und jungen Menschen sind 
Urlaub, Ferienausflüge und Freizeitaktivitäten, die 

mit Kosten verbunden sind, jedoch kaum oder nicht 
leistbar. Mithilfe von Spenden können wir Kindern 

und Jugendlichen unbeschwerte Ferientage, Spiel, 
Bewegung, Erholung, soziales Lernen und Naturerlebnis 

ermöglichen.

Das Ziel der freizeit- und erlebnispädagogischen 
Aktivitäten ist, dass die betreuten Kinder und 
Jugendlichen sich vom häufig angespannten 

und stressigen Alltag erholen, die Freude an Spiel 
und Bewegung mit Gleichaltrigen erleben und 

Freundschaften schließen können. Den Betreuer:innen 
eröffnet sich in der ungezwungenen Atmosphäre 

wiederum die Möglichkeit, die Kinder und Jugendlichen 
von einer anderen Seite kennen lernen. Durch die 

intensive, gemeinsam gestaltete Zeit und das Spielen 
werden das Vertrauen und damit die Beziehung 

gestärkt. Darüber hinaus bekommen die Kinder und 
Jugendlichen die Möglichkeit, Freizeitinteressen 

zu entdecken und dafür notwendige Fertigkeiten 
und Kenntnisse zu erproben und zu vertiefen. In 

der Begleitung im Alltag können die Betreuer:innen 
die Kinder und Jugendlichen ermutigen, den neu 

entdeckten Interessen nachzugehen und weiter an 
ihnen zu arbeiten. Zudem fördert das freizeit- und 

erlebnispädagogische Angebot die Kommunikations- 
und Kooperationsfähigkeiten der Kinder und 

Jugendlichen sowie das Engagement in der Gruppe.

IHRE  
SPENDE  
HILFT!
Spendenkonto  
Kontowortlaut: 
SOZIALE INITIATIVE

IBAN:  
AT69 5400 0001 0070 1911 

SPENDENFINANZIERTE
FREIZEIT SINNVOLL UND 
UNBESCHWERT GESTALTEN

Sieben Kinder und Jugendliche aus der IN-Betreu-
ung im Alter von 7 bis 14 Jahren haben im Juli und 
August abwechslungsreiche Ferientage auf einem 
Bauernhof im Mühlviertel verbracht. Dank der ein-
fühlsamen Begleitung der Gastgeberin - Sozialpä-
dagogin Barbara - konnten sich die Mädchen und 
Burschen im ländlichen Umfeld, umgeben von 
Tieren, beim Spielen im Wald, beim Schwimmen, 
Wandern und Reiten erholen und Freundschaften 
schließen.

SPIEL, SPASS UND ERHOLUNG 
AM BAUERNHOF

Sechs Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren und zwei 
Betreuer:innen vom Team Ried mobil haben in 
der letzten Woche der Sommerferien spannende, 
erlebnisreiche und lustige Tage in der Natur ver-
bracht. In einer Selbstversorgerhütte, fernab von 
Hektik und Stress, konnten die Kinder sich beim 
Spielen, Wandern und Entdecken entspannen und 
durch kleine und große Aufgaben in der Natur, die 
gemeinsam gelöst werden mussten, soziale Fähig-
keiten üben und Selbstbewusstsein sammeln.

ERLEBNIS NATUR

Schwimmen ist der einzige Sport, der Leben rettet. 
Um betreuten Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit zu geben, neben dem Schwimmunterricht 
in der Schule ausreichend Übung zu bekommen, 
die richtige Schwimmtechnik zu erlernen und damit 
Sicherheit im Wasser zu erlangen, haben die Teams 
der EAH Linz sowie Linz mobil 1 und 2 im Jänner und 
Februar 2023 gemeinsam mit einer Schwimmtrai-
nerin in einem Linzer Hallenbad für zwölf Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren einen Schwimmkurs orga-
nisiert. Natürlich sind auch Spiel und Spaß im Was-
ser nicht zu kurz gekommen.

PACK DIE BADEHOSE EIN!

PROJEKTE
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SPENDEN 
BEISPIELE 

WARUM SPENDEN
WOFÜR BRAUCHEN WIR 
SPENDENGELDER?
Für die Grundbedürfnisse von Kindern und 
Jugendlichen in Österreich ist gesorgt: Die Betreuung 
ist von Behördenseite vollfinanziert. Kein Kind muss 
in Österreich Hunger leiden oder ohne Dach über 
dem Kopf leben. 

Mit Spenden unterstützen wir dort, wo die öffentliche 
Hand nicht zuständig ist oder nicht mehr weiterhelfen 
kann. Oft geht es nicht um viel: Unterstützung bei 
einer dringend notwenigen Therapie, damit ein Kind 
sich gesund entwickeln kann. Oder der Zuschuss zur 
Berufskleidung für die Lehre oder zu den Heizkosten, 
um im Winter nicht in der kalten Wohnung aushalten 
zu müssen. Wenn das Geld richtig knapp ist, müssen 
Abstriche gemacht werden, die für die positive 
Entwicklung der betreuten Kinder und Jugendlichen 
hinderlich sind.

SOFORTHILFE ÜBERBRÜCKT 
NOTSITUATIONEN
Die Soforthilfe ermöglicht rasche und 
unbürokratische Entlastung, um Notlagen 
abzuwenden. Wenn eine betreute Familie oder 
ein:e Jugendliche:r diese Unterstützung benötigt, 
stellt der:die zuständige Betreuer:in in Absprache 
mit der Teamleitung ein Ansuchen an unser 
Team Spendenwesen in der Zentrale. Unsere 
Mitarbeiter:innen vor Ort kennen „ihre“ Familien und 
„ihre“ Jugendlichen und wissen, welche Form der 
Unterstützung wirksam ist. Die Betroffenen wissen 
wiederum, dass es sich nicht einfach um Geschenk 
handelt, sondern um eine Möglichkeit, die eigene 
Situation nachhaltig zu verbessern. Anschließend 
wird das Spendenansuchen von der zuständigen 
Bereichsleitung freigegeben. 

Finanzielle Unterstützung bedeutet jedoch nicht, der 
Familie Geld zu überweisen und darauf zu hoffen, 

dass es sinnvoll verwendet. Der:Die 
zuständige Betreuer:in holt das Geld 
entweder in der Buchhaltung ab oder es 
wird (in Raten) überwiesen und muss mit 
Rechnungen belegt werden. 

SPENDENUNTER- 
STÜTZTE PROJEKTE
Bei diesen Projekten werden Teile vom 
Auftraggeber bezahlt (z.B. Therapie und 
Betreuungsstunden), das Gesamtprojekt 
muss jedoch kofinanziert werden (z.B. 
Aufenthalt, Verpflegung etc.). Hier ist un-
sere therapeutisch begleitete Familien-
ferienwoche ein anschauliches Beispiel. 
Lesen Sie auf Seite 15 mehr darüber, wie 
dieses Angebot zum mittlerweile neunten 
Mal mithilfe von Spenden durchgeführt 
werden konnte. 

DAMIT ALLES SEINE 
ORDNUNG HAT
Wir stellen sicher, dass Ihre Spende dem 
gewünschten Zweck zugeführt wird – das 
erreichen wir durch unsere tägliche Arbeit  
im Controlling und in der Buchhaltung, wo  
die genaue Kontrolle von Spendenein-
nahmen und –ausgaben stattfindet. Weil 
doppelt besser hält, stellen die jährliche 
unabhängige Wirtschaftsprüfung sowie 
die Prüfung durch das Finanzamt (für die 
steuerliche Absetzbarkeit Ihres Beitrages) 
sicher, dass Ihre Spende so eingesetzt wird, 
wie Sie das möchten.

EUROTHERMEN SCHENKEN BADE-
SPASS 
Eurothermen haben Gutscheine für Tageseintritte in 
die Wassererlebniswelt Aquapulco gespendet. Somit 
können unsere sozialpädagogischen Fachkräfte un-
vergessliche Badeausflüge mit „ihren“ Kindern und 
Jugendlichen machen, die ein besonderes Highlight 
darstellen, und für lustige und sorgenfreie Stunden 
mit plantschen, schwimmen und rutschen sorgen.

WICHTIG UND WERTVOLL IST
Viele Menschen wollen Gutes tun und 

anderen helfen. Manche sind skeptisch, 
wenn es um Geldspenden geht. „Kann 

meine Spende etwas bewirken?“ „Kommt 
sie bei den Menschen an?“ lauten die 

Bedenken. Dabei zählt jeder Beitrag, und 
was auf den ersten Blick wenig erscheinen 

mag, kann in Summe viel bewirken. 

© Robert Maybach
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WEIHNACHTSSPENDE FÜR DIE UFO JUGENDNOTSCHLAFSTELLE
Im Rahmen ihres Charity Punschstandes von und für Sparkasse OÖ-
Mitarbeiter:innen wurden im Sparkassen-Business Center in Urfahr Spenden, 
unter anderem für die Jugendnotschlafstelle gesammelt. UFO-Leiter 
Bernhard Ries nahm die Spende von den Organisator:innen Nicole Hüttner 
und Eugen Dorfner aus dem Bereich „Kunde und Vertriebsunterstützung“ 
entgegen. Die Freude über das großzügige Weihnachtsgeschenk war beim 
UFO-Team und den jungen Bewohner:innen groß!

UNTERSTÜTZUNG IN 
SCHWARZ-WEISS
Nigelnagelneue Trikots für die 
Fußballmannschaft, bestehend 
aus vom Team Linz-Land mobil 
betreuten Kindern und Jugend-
lichen, hat LASK-Generalsekretär 
Gernot Fellinger Sozialpädagogin 
Tanja Hörmedinger übergeben. 
Die Nachwuchsspieler:innen sind 
mächtig stolz auf die neue Aus-
stattung und werden sich nun 
beim Training noch mehr ins 
Zeug legen.

JSYK LEISTET NACHBARSCHAFTSHILFE
JSYK Österreich hat den neuen Standort vom 
Team Linz-Land mobil der sozialpädagogischen 
Familienbetreuung und der Erziehungs- und 
Alltagshilfe in Traun mit einer wertvollen Waren-
spende in Form von Einrichtungsgegenständen 
unterstützt. „Damit können wir die Büros, den 
Gruppenraum und die Küche, die wir für Bewegungs- 
und Kreativangebote und zum gemeinsamen 
Kochen mit den Kindern und Jugendlichen sowie für 
das Elterncoaching nutzen, gemütlich gestalten!“ 
freut sich Sozialpädagogin Helga Wagenleitner.

SPENDE ERMÖGLICHT FAMILIEN  
ERHOLUNG UND ENTLASTUNG 
Bereits zum neunten Mal konnte die therapeutisch 
begleitete Familienferienwoche im August im 
Rotkreuz Erlebnishaus „Litz“ am Attersee mit 
finanzieller Unterstützung des Lions Clubs Aliter 
und Lions Club Johannes Kepler sieben Familien 
ermöglicht werden. In psychotherapeutisch 
angeleiteten Gesprächsrunden haben sich die 
Eltern mit ihren Problemen und Herausforderungen 
im Alltag auseinander gesetzt. Die mitreisenden 
Kinder haben unbeschwerte Ferientage mit 
malen, basteln, spielen am Sportplatz und im 
Turnsaal und bei Walderkundungstouren erlebt. 
Abwechslungsreiche Ausflüge mit den Eltern haben 
für gemeinsame Erinnerungen gesorgt, die verbinden 
und stärken.
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IM JAHR 2023 WURDEN 
INSGESAMT 57.400 EURO FÜR 100 
EINZELFALLHILFEN GESPENDET.

JETZT ONLINE SPENDEN- JEDER BEITRAG ZÄHLT! 
WWW.SOZIALE-INITIATIVE.AT/SPENDEN 

SPENDEN 
BEISPIELE 

SPENDE FÜR SOFORTHILFE
Das Unternehmensnetzwerk BNI Traun Kraft-
Werk hat im Rahmen eines Charity Kinoabends 
im Hollywood Megaplex Pasching Spenden 
für das Projekt „Soforthilfe“ gesammelt. Damit 
können armutsgefährdete Familien, die infolge von 
Krankheit, Trennung, geringem Einkommen oder der 
anhaltenden Teuerung in Notlagen geraten, rasch und 
unbürokratisch unterstützt werden. „Es ist uns ein 
Anliegen, gerade in einer Zeit, in der viele Menschen 
jedes Monat aufs Neue schauen müssen, wie sie 
finanziell über die Runden kommen, einen Beitrag zur 
Entlastung von armutsbetroffenen Familien zu leisten,“ 
erklärt Organisator und BNI Chapterdirektor Michael 
Pellosch von der Green Front GmbH die Motivation zu 
helfen.

LIONS CLUB ALITER BEREITET WEIHNACHTSFREUDE
Bereits seit mehreren Jahren leistet der Lions Club Aliter 
unbürokratische Einzelfallhilfen, um Notsituationen betreuter 
Familien zu überbrücken. Im Advent haben sich die Mitglieder 
etwas Besonderes einfallen lassen: Mithilfe einer Wunschliste 
wurden Geschenke für die Bewohnerinnen unserer Wohngruppe 
SHANAIA für junge Schwangere und Mütter gekauft, liebevoll 
verpackt und kurz vor Weihnachten an Leitung Alessandra 
Mehlem übergeben. Somit konnte der individuelle Wunsch jeder 
Bewohnerin und ihres Kindes erfüllt werden.

IHRE  
SPENDE  

HILFT!
Spendenkonto  
Kontowortlaut: 

SOZIALE INITIATIVE

IBAN:  
AT69 5400 0001 0070 1911 

Als spenden-
begünstigte Einrichtung 
kümmern wir uns um die 
steuerliche Absetzbarkeit. 
Dazu bitten wir um Bekanntgabe 
Ihres Namens (laut Melderegister) 
und Geburtsdatums. 

© MecGreenie

„WIR HELFEN“ UNTERSTÜTZT RASCH 
UND UNBÜROKRATISCH 
Die Initiative „Wir helfen“ vom Betriebsrat der 
VKB spendet seit einigen Jahren für betreute 
Jugendliche und junge Erwachsene, die 
Unterstützung am Weg ins selbstständige 
Leben brauchen, sei es bei der Einrichtung 
der ersten Wohnung, bei Kurskosten, 
Arbeitskleidung, Lernmaterialien, Projekttagen 
oder Öffiticktes. Beim Treffen in der Zentrale der 
Sozialen Initiative in Linz hat Geschäftsführung 
Martin Hofer die Gelegenheit genutzt, um 
sich bei Andreas Klopf für die verlässliche und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zu bedanken. 
2023 hat „Wir helfen“ acht Jugendliche und 
junge Erwachsene mit Spenden in der Höhe 
von € 2.570,92 unterstützt.
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Auch 2023 war es uns dank zahlreicher 

Spender:innen möglich, Kinder, Jugendliche und 

Familien in prekären Situationen zu unterstützen 

und damit Notlagen abzuwenden oder zu mildern. 

Im Namen der betreuten jungen Menschen und 

Familien sowie der Mitarbeiter:nnen der Sozialen 

Initiative sagen wir allen Firmen, Organisationen, 

Vereinen sowie Privatstiftungen und 

       -personen, die mit ihrem Beitrag  

                     so viel Gutes bewirken
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